
ro
rtes Stück,

käuflich bekommen: wird gebeten, solchen gegen daS Kaufgeld und billiges Douceur dem Eigen
thümer zuzustellen. Die Buchdruckcrey sagt wo, und gibt nähere Nachricht.

iz) Da die Ziehung der 2ten Classe 4iter hiesigen Lotterie beendiget ist: So werden die Interessenten 2
 nicht nur die darinn gefallene Gewinne, nach plansmäßigem Abzug, binnen der bestimmten vier,
wöchigkn Frist von denjenigen Collecteurs, bey welchen die Einlagen geschehen, gegen die Original-
Loose in Empfang nehmen, sondern auch die Renovation derer im Spiel verbliebenen Billets umso- ^
mehr beschleunigen, als die Ziehung der zten Classe am 2teu Febr. 1796. ohnfchlbar geschiehet.«
Cassel den22ten December 1795. 8. H. Blasien - Lotterie Direction daselbst.

 14) Wer bey hiesiger Leih-Bank Effecten in Versatz gegeben, welche über ein Jahr, mithin auch
über die gesezre Zeit stehen, der wolle solche von dato an, entweder gänzlich einlösen, oder ver-1'
mittelst der Abtragung derer darauf haftenden Zinsen erneuern, und sich für den alten einen neuen 2
Leihzettel geben lassen; widrigenfalls hat sich ein jeder die Schuld sechsten beyzumessen, wenn 3

 seine nicht erneuerte Unterpfänder mittelst öffentlicher Auktion verkauft werden müssen. Cassel 4
 den 29. Dee. 1795. Aus hiesiger Leib-vank. 5

*5) Folgende Wiesen: 1) eine Wiese am Lindenberge beym obersten Forsihause 4/* Ack. 2) Zwey 6
Wissen vor dem Dorf Waldau im Vogthain, die eine 3-^ Ack. und die andere Ack. haltend, 7
welche bende Stücke zulezt Arnold Simung zu Waldau für 27 Rthlr. i6 alb. in Pacht gehabt; 8
3) eine Wiese zu Nordshausen im Kellerbach à 44I Ack. und 4) eine dito daselbst vor dem 9
Dachsberge an der Pfarrwiese à 8/s Ack., welche beyde W-esen zulezt der Grebe Johannes 1
Siebert und Konrad Krug zu Rengershausen für 17 Rthlr. in Pacht gehabt, sollen von Petri
tag 796 an, wieder auf 3- oder 6 Jahre verpachtet werden, und könne» sich Pachtlustige der 1
I3ten Januar des Morgens von 9- bis 12 Uhr, bey Unterzeichnetem auf dem Siechenhof ein- r

 finden, ihr Gebot thun, und nach Befinden des Anschlags gewärtigen. Cassel am 29. Decemb.
 1795. tt. XOé Hozzel. I

16) Ein Ofen von mittler Größe mit einer Kachel, wird zu kaufen gesucht, in der Martinistraß 1
in Nr 65. ist sich zu melden. 1

17) Zu dem uns allerguädigft übertragenen König!. Preußischen Anlehen von 5 Millionen Gulden 1
 wei den noch Beyträge angenommen. Nach denen gedruckten Planen, welche bey uns zu Haber i
sind, geschiehet die Rückzahlung der ersten Million mit dem Anfang des Jahres 1797. Diebs jj
fentliche Verlosung, welche wir näher anzeigen werden, wird bestimmen, welche Tausend Num 1
menr nebst Prämien alsdann bezahlt werden. Frankfurt». M. den 2 2. December 1795. 2

8. L~ Willemer &amp; C. B. Metzler Sei. Sohn &amp; Cons, 2

 18 In der obersten Casernenstraße beym Seifensieder Heinrich sind rechte gute Talglichter, 4 Pf
für r Rthlr. zu haben. 2

19) Bey des Kaufmann Friedrich'Helmcke Witwe, wehnhaft auf dem Earlsplatz, sind wieder»» 2
verschiedene Sorten Neujahrswünsche, sowohl auf Atlas als auch auf Bogen zu haben. 2

20) Drey Pferde, muer denen eine schwarzbraune 5jährige Stute von vorzüglicher Höhe, desgl 2
 ein 8jähriger Wallach, mit jenem in der Farbe völlig egal, und sowohl zmn Reiten als Fahre 2
tauglich sind; eine kleinere hellbraune Stute, aber von 8 Jahren, ihres bequemen Ganges und ij 2
rer Leichtigkeit wegen blos zum Reitpferd zu empfehlen ist, stehe» in Nr. H52. in der l 'nigt 2
straße,ohnweit dem Gonvernementsp!atze,zn verkaufen. 2

2!) Der lutherischen Kirche gegen über, in Nr. 159. sind Kanarienvögel beyderley Geschlechts, vo
verschiedenen Farben, so im Freyen erzogen, harter Natur sind, sich nach denen draußen singende 3&lt;

 . Nachtigallen gebildet und bis daher von einer unterhalten worden, zu verschiedenen Preisen r z
verkaufe». 3'

22) Diejenigen, welche an des Herrn General-Lieutenant von Knyphaufen Ercellenz, oder ande 3:
sen Frau Gemali» allhier, einige Forderungen zu haben vermeynen, werden ersucht, sich vor Al 3.
lauf des MonatS Januar k. Jahrs bcy denenselben selbst zu melden, widrigenfalls nacthti 3
auf vorgebliche Forderungen keine Rücksicht genommen werden kan. Zugleich auch , wird .jede 31


